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Scbwei|erpTalm.
». 5œvitg (1795—1854).
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1. ïrittft tm ©Tor gen rot ba tfer,
2. Sommft tm 21 oenb gtiifj'n ba « Ijer,
3. &tef)ft tm 97e Bet flor ba » fjer,
4. §ät>rft tm rati ben ©turm ba I)er,

fef)' tdj btdfi

fef)' tdj btcÇ

fudj' id) bid)
Bift bu felbft

ê
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tm ©tratj ten meet,
• tm ©ter nen f)eer,
tm äöot ten tneer,
unë fiort unb SCSeljr,
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btdj, bu $ocB er Ça Be » ner, Çerr « It djer.
bief), bu ©ten » fcfjen freunb ti djcr, Cie Ben ber.
btdj, bu Uit ; er grftnb tt djer, © tot « aer.
bu att « mäd) ttg Stßat ten ber, Stet ten ber.

2Betm ber 2lt pen
gn beê |>im nictS

2tu§ bem grau en
gn @e mit ter

f LT f
gtrn fidj rö
licfj ten Stau
Cuft ge Bit
nadjt unb ©rau

.4 He
I

tet, Be » tet, fret * e ©djioet jer, Be tet!
men taint tdj frofj unb fe tig trau « men;
be tritt bie ©on tte ttar unb mit « be,
en tajjt un§ ttnb lid) if)m ber trau enl
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Su re front me @ee te a!)nt, eu re
benn bie front me ©ee te aftnt, bentt bte
unb bie front me ©ee te afjnt,
ga bie front me ©ee fc aijnt,

M I ^rom me ©ee te atjnt t
from me ©ee te atjnt I

unb bie from me ©ee te atjnt |

fa bie from me ©ee te atjnt f

©ott tm t)etj ren

h h -3-=t ;s=te
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23a ter s tanb, ©ott im tjetj - ren 23a ter » tanb.

©ê Würbe tm Sauf beë gaïjreë btet baritBer gefdjrte&en unb geftritten, oB ntclft ber „©djtoetjerbfafm"
an ©telle be£ ,,9fufft bu metn Sfaterlanb" alê fttattonalfjbmne eingefiifjrt werben fotle. ©ewiß fennen
btele bnê Çicb nid)t, ober eë ift tfjnen bon ber ©djute fier nur nocfi buntet in ©rimterung. ®e§t)alb bringt ber
„£>infenbe 33ot" baê fdjöite Cteb biefeê gai)t im Stalcnber, benfenb, feinen Sefern baburd) eine gteube ju madjen.
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Sekweizerpsalm.
A. Swyßig (17SS-18S4).
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1. Trittst im Mor - gen - rot da - her,
2. Kommst im A - bend-glüh'n da - her,
3. Ziehst im Ne - bel - flor da - her,
4. Fährst tm wtl - den Sturm da - her,

seh' ich dich
seh' ich dich
such' ich dich
bist du selbst

G

im Strah - len - meer,
tm Stcr - neu - Heer,
im Wol - ken - meer,
uns Hort und Wehr,
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dich, du Hoch - er - ha - be - ner, Herr - lt - cher,
dich, du Men - schen-freund--li - cher, Lie - ben - der.
dich, du Un - er - gründ - li - cher, E - Mi - ger.
du all - mäch - ttg Wal - ten - der, Ret - ten - der.

Wenn der Al - pen
In des Him - mcls

Aus dem grau - en

In Ge - wit - ter-

ff
Firn sich rö -
lich - ten Räu -
Luft - ge - bil -
nacht und Grau -

tet, be - tet, frei - e Schwet - zer, be - - tet!
men kann ich froh und se - lig träu - - men)
de tritt die Son - ne klar und mil - - de,
en laßt uns kind - lich ihm ver - trau - - enl
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Eu - re from - me See - le ahnt, eu - re
denn die from - me See - le ahnt, denn die
und die from - me See - le ahnt,
Ja die from - me See - le ahnt,

rom - me See - le ahnt i
from - me See - le ahnt I

und die from - me See - le ahnt >

ja die from - me See - le ahnt t

Gott im heh - ren

5 »

> !"
Va - ter - land, Gott im heh - ren Va - - - - ter - land.

Es wurde im Lauf des Jahres viel darüber geschrieben und gestritten, ob nicht der „Schweizerpsalm"
an Stelle des „Rufst du mein Vaterland" als Nationalhymne eingeführt werden solle. Gewiß kennen
viele dos Lied nicht, oder es ist ihnen von der Schule her nur noch dunkel in Erinnerung. Desbalb bringt der
„Hinkende Bot" das schöne Lied dieses Jahr im Kalender, denkend, seinen Lesern dadurch eine Freude zu machen.
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